
GEMEINWESENARBEIT
IN BERLIN

Zertifikatskurs

Innovative Ansätze für
Teilhabe und Engagement
in Nachbarschaften, Kiezen
und Stadtteilen



BESONDERE MERKMALE

Auseinandersetzung mit aktuellen
gesellschaftlichen Herausforde-
rungen wie Segregation, städti-
schen Aufwertungsprozessen und
prekären Lebenssituationen.
Methoden und Strategien zur
Unterstützung der aktiven Teilhabe
der Bewohner:innen und zur För-
derung sozialer Beziehungen und
zivilgesellschaftlichen
Engagements.
Raum für kollegialen und inhalt-
lichen Austausch zwischen den
Teilnehmer:innen und und den
Dozent:innen

ZIELGRUPPE

Diese Fortbildung richtet sich vor allem
an Fach- und Leitungskräfte der
Stadtteil- und Gemeinwesenarbeit in
Berlin sowie an alle unmittelbar in
Stadtteilen tätigen Akteur:innen.
Darüber hinaus sind auch Mitarbeiter:
innen aus den Bereichen Quartiers-
management, Sozialraumorientierung
und Mehrgenerationenhäuser
angesprochen.

Fachkräfte
Führungskräfte sozialwirt-
schaftlicher Organisationen
Nachwuchskräfte
Psycholog:innen
Sozialarbeiter:innen
Erzieher:innen

ZIELE DER WEITERBILDUNG

Die Weiterbildung eröffnet die
Möglichkeit, finanzielle Förderstruk-
turen besser zu verstehen und diese
gezielt in der Gemeinwesenarbeit
anzuwenden. Sie erlangen fundiertes
Wissen über Haltungen, Prinzipien und
Methoden, die für eine erfolgreiche
Gemeinwesenarbeit unerlässlich sind.

Damit wird das Verständnis für die
Wirkungsorientierung gefördert und
Teilnehmer:innen befähigt, Projekte
effektiver und nachhaltiger zu gestal-
ten. Durch die Weiterbildung wird ein
Raum für fachlichen Austausch und
kollegiale Unterstützung geschaffen,
um die Teilnehmer:innen in ihrer
professionellen Praxis zu stärken.

In diesem Zertifikatskurs erwerben
Sie umfassende Kenntnisse über die
Gemeinwesenarbeit in Berlin, verteilt
auf vier Module. Sie beschäftigen
sich mit sozialer Arbeit im Stadtteil,
methodischen Ansätzen und den
finanziellen Förderstrukturen,
erhalten Praxisbegleitung und
vertiefen Ihr Wissen über Strategien,
Haltung und Wirkungsorientierung.

GEMEINWESENARBEIT IN
BERLIN



MODULÜBERSICHT

Format Präsenz Präsenz

Zeit 2,5 Tage 2,5 Tage

Schwer-
punkte

Erarbeitung von Haltung und
Prinzipien, die der Gemein-
wesenarbeit zugrunde liegen
Auseinandersetzung mit
verschiedenen methodischen
Ansätzen und deren praktische
Anwendung in der
Gemeinwesenarbeit
Verbindung theoretischer
Ansätze mit praktischen
Übungen und Fallbeispielen

Vermittlung der grundlegenden
Konzepte der Gemeinwesen-
arbeit und deren Bedeutung in
Berlin
Auseinandersetzung mit den
finanziellen Förderstrukturen
und deren Nutzungs-
möglichkeiten
Einblicke in die gesetzlichen
und organisatorischen Rahmen-
bedingungen der Gemein-
wesenarbeit in Berlin
Auseinandersetzung mit Aufbau
und Pflege von Netzwerken zwi-
schen verschiedenen Akteuren
der Gemeinwesenarbeit

Module Haltungen, Prinzipien
& Methoden in der
Gemeinwesenarbeit

2Konzepte & (Förder-)Strukturen
in Berlin mit Bezug zu
Gemeinwesenarbeit

1

Beschrei-
bung

Erörterung der Grundhaltungen
und Prinzipien, die der
Gemeinwesenarbeit zugrunde
liegen. Einführung in die
verschiedenen methodischen
Ansätze und deren praktische
Anwendung.

Überblick über die Konzepte und
finanziellen Förderstrukturen der
Gemeinwesenarbeit in Berlin.
Vermittlung von
Grundlagenwissen zu den
Rahmenbedingungen und
Zielsetzungen dieser Arbeit.

Dozierende Bahar Sanli, Hille RichersClaudia Schwarz, Markus Runge



Format Präsenz Präsenz

Zeit 2 Tage 2 Tage

Module Fachlicher Austausch zur
eigenen Praxis

4Wirkungsorientierung in der
Gemeinwesenarbeit

3

Austausch, Fallbesprechungen
über persönliche Erfahrungen
und Herausforderungen in der
Gemeinwesenarbeit
Sicherstellung des Transfers des
Erlernten in die eigene
berufliche Praxis
Stärkung der beruflichen
Netzwerke durch Austausch mit
anderen Fachkräften und
Dozent:innen

Methoden zur Messung der
Effizienz und Effektivität der
Gemeinwesenarbeit
Entwicklung von Strategien zur
Erhöhung der Wirkung
Auseinandersetzung mit
Instrumenten und Verfahren der
Erfolgskontrolle und Evaluation
Diskussion von Ansätzen zur
Sicherung und Förderung der
Nachhaltigkeit der
Gemeinwesenarbeit

Schwer-
punkte

Beschrei-
bung

Gelegenheit zum intensiven
Austausch über die eigene Praxis.
Reflexion der persönlichen
Erfahrungen und Herausforde-
rungen im Berufsfeld. Vertiefung
und Erweiterung des Gelernten
durch kollegialen Austausch und
Fallbesprechungen.

Fokussierung auf die
Wirkungsorientierung, d.h. wie die
Effizienz und Effektivität der
Gemeinwesenarbeit gemessen
und optimiert werden können.
Diskussion von Strategien zur
Erhöhung der Wirkung.

Dozierende Sabine Bösch, Tom LiebeltAnika Göbel, Sabine Bösch,
Claudia Schwarz

Methoden

Das Besondere an dieser Weiterbildung ist die Durchführung der einzelnen Module in
verschiedenen Stadtteilzentren in Berlin, was eine praxisnahe Vermittlung gewährleistet.
Die Dozent:innen sind erfahrene Gemeinwesenarbeitende und nutzen vielfältige methodische
Ansätze - eine Kombination aus theoretischen Inputs, Gruppenarbeiten, Fallbeispielen und
praktischen Übungen. Ein besonderer Fokus liegt auf der Arbeit an Fallbeispielen sowie der
praxisnahen Anwendung und Reflexion.



DOZIERENDE

Tom Liebelt

Zunächst 7 Jahre als Gemeinwesenarbeiter in einer ostdeutschen Plattenbausiedlung tätig.
Seit 2015 beim Gemeinwesenverein Heerstraße Nord e.V. als Gemeinwesenarbeiter in der
Spandauer Großwohnsiedlung Heerstraße Nord angestellt.

Sabine Bösch 

sammelt seit 25 Jahren Erfahrungen mit Stadtteilarbeit, sowohl in Projekten als auch fest in
Einrichtungen und gerne generationsübergreifend. Weitere Themen sind
Ehrenamtskoordination, offene Arbeit mit Familien und systemische Prozessberatung/-
begleitung.

Hille Richers

hat eine langjährige Praxis in der GWA, sie ist beratend und fortbildend als Systemische
Beraterin, Community Organizer (Forum Community Organizing e.v.) und im Fundraising
tätig. Bis Mai 2022 übte sie eine Tätigkeit bei der SozDia Stiftung Berlin im Bereich Profil
und Organisationsentwicklung aus. 

Markus Runge

Geschäftsführer des Nachbarschaftshauses Urbanstraße e.V. in Berlin-Kreuzberg und seit
1998 in der Gemeinwesenarbeit in Berlin tätig. Nebenberuflich seit 2002 in Lehre und
Fortbildung in den Bereichen Gemeinwesenarbeit und Bürgerbeteiligung an
verschiedenen Hochschulen aktiv.

Bahar Sanli

Seit 2009 Gemeinwesenarbeiterin im Nachbarschaftshaus Urbanstraße e.V. in Berlin-
Kreuzberg. Seit mehr als 10 Jahren als Dozentin in der Erwachsenenbildung und Lehre an
diversen Hochschulen tätig.

Claudia Schwarz

ist Koordinatorin im Mehrgenerationenhaus SprengelHaus und bei der Moabiter Ratschlag
e.V. tätig. Sie 30 Jahren ist sie aktiv in der Forschung und Entwicklung in den
Themenschwerpunkten: Lokale und Soziale Ökonomie und Gemeinwesenökonomie und
arbeitet sowohl im ländlichen als auch städtischen Raum.

Anika Göbel

Hat langjährige Erfahrung als Wissenschaftlerin im Fachbereich Erziehungswissenschaften
an der Universität Hildesheim. Im Paritätischen Wohlfahrtsverband Berlin e.V. ist sie als
Bezirksbeauftragte für Mitte und Steglitz-Zehlendorf tätig und verantwortet sie berlinweit
die Themen Stadtteilarbeit und Wirkung.



ORTE

Der Zertifikatskurs wird in Räumlichkeiten
verschiedener Stadtteilzentren
durchgeführt. So lernen die Teilnehmer:
innen in jedem Modul ein Stadtteilzentrum
kennen. 

KOSTEN

1.390,- € 
1.639,- €
2.139,- €

für Mitglieder des Paritätischen Berlin
für Mitglieder
für Nicht-Mitglieder

ANSPRECHPARTNERIN 

Steffi Spies
030 275 82 82 24
spies@akademie.org

Der Zertifikatskurs besteht aus 4
Modulen mit insgesamt 9 Tagen in
Präsenz.

AUFBAU & DAUER

Wir beraten Sie gern zum Thema Bildungszeit.

AUF EINEN BLICK

Mitglieder des Bundesverbands bitte an-
melden unter „für Mitglieder im Paritäti-
schen“ mit Angabe Ihrer Bundesverband-
Mitgliedsnummer in Klammern hinter
„Organisationsname“ oder Ihrem Nachnamen.

unter www.akademie.org

ANMELDUNG

Einfach den QR-Code mit dem
Smartphone einscannen, um
zur Kursseite zu gelangen!

Möglichkeit zur Teilnahme an der
„Praxiswerkstatt Gemeinwesenarbeit”
für eine vertiefende methodische und
praktische Begleitung.

QR-Code mit dem
Smartphone scannen
und mehr erfahren.

ZUSATZANGEBOT

https://akademie.org/veranstaltung/psychosoziale-onlineberatung


Jetzt Newsletter abonnieren!

Alle aktuellen Veranstaltungen der Paritätischen
Akademie Berlin und Süd

Kostenlose Veranstaltungen
neue Kursangebote 
praktische Tipps von Expert:innen
aktuelle Themen rund um die Sozialwirtschaft

Code einscannen, um den
Newsletter  zu abonnieren!



Code einscannen, um den
Newsletter  zu abonnieren!

Paritätische Akademie Berlin gGmbH
Tucholskystr. 11

10117 Berlin
Telefon 030 275 8282–12

paritaetische@akademie.org
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